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Krake , Freitag , 7 . December 1877 . 3 . Jahrgang .

* Ein offizielles Telegramm aus Bogot vom
30 . Nvv . besagt : Nach einer sechs Tage währenden
Kanonade besetzten die r '

nmanischen Truppen Lom -
Palanka . Die türkische Garnison zog sich ans Wid -
din zurück . — Nach dem am 26 . Nvv . bei Metschka
Trstenik stattgefundencn Kampfe wurden auf dem vor
der russischen Stellung gelegenen Schlachtfelde gegen
2500 türkische Leichen gesammelt . Das einfache
» Rckognoszirungsgcfecht " — wie Sulciman Pascha
die Kämpfe am Lom nannte — muß dem zu Folge
wohl ein ziemlich heftiges und größeres Gefecht ,
wenn nicht gar eine regelrechte Schlacht gewesen sein .

Das Gerücht , daß Osman Pascha ans Plenum
entronnen sei , entstand einem Konstantinvpelcr Tele¬
gramm des Standard zufolge in folgender Weise :
Als die Russen vorigen Freitag Rahowa angriffcn ,
wätmte Osman Pascha , daß eine Armee zu seinem
Beistände im Anzüge sei, er machte sofort einen Aus¬
fall und griff die Russen auf drei Seiten an . Rach
mehrstündigem hartem Kampf kehrte er mach Plenum -
zurück , aber einige Tfchcrkessen , die Augenzeugen des
Ausfalles waren und nichts von der Rückkehr Os -
manns mußten , überbrachten Mchemcd Ali am Mit¬
tag die Meldung , daß er entkommen sei . — Unter
den türkischen Gefangenen , welche in letzter Zeit in

encff cingetroffen sind , befindet sich auch ein jün¬
gerer Bruder Osman Paschas

' s , welcher mit seinem
Bataillon , das er befehligte , bei Plcwna in die rus -
ische Gefangenschaft gerathen ist , Er ist ein noch
junger Mann mit einem sympathischen Gesicht und
lebhaften Äugen . Die Gefangenen , welche früher
einem Bataillon angehörten , beaufsichtigt er persön¬

lich und straft sie iin Falle eines Vergehens eigen¬
händig ab . ,

* Vom asiatischen . Kriegsschauplatz liegt ein
Telegramm aus Kars , 1 . ds. vor , welches

Vermischtes .

— Der Verfälschung des Selterwassers wird
gegenwärtig seitens der Behörden eine besondere

-Aufmerksamkeit gewidmet . Wohl kein anderes Pro -
druct , zu dessen Anfertigung eine gewisse wissenschaft¬
liche Kenntniß erforderlich ist , ist in den letzten Jah¬
ren derartig ein Ovfer der Spccnlation geworden ,
wie gerade das Selterwasser und erst neulich ist in
einer benachbarten Stadt ein Mineralwasser -Fabri¬
kant zur Strafe gezogen worden , weil er gewöhnli -
ffs Brunnenwasser , in welches Luft eingepumpt war ,

Selterwasser thencr verkauft hatte .
— Syke , 27 . Nvv . Den Zigeunern , die sich

eit etwa 14 Tagen hier hernmtrcibcn , scheint cs hier
ehr gut zu gefallen , denn der „ Zigcuner -Hauptmonn "

sich für etwa 1000 Thr . ein Haus an der Bas¬
ammer Chaussee gekauft . Danach scheint es , daß

ein Zigeunerleben doch etwas vor sich bringt .
— Göttliche Hülfe . Ein Pfarrer , den seine

Tcineinde während einer großen Dürre auffordcrte ,
am Regen zu beten , sagte : » Wenn Ihr cs durchaus
wellt , so will ich es gern thnn , aber ich sage Euch
>ai Voraus , daß es nichts hilft , so lange wir diesen
Eöind behalten ! "

Die Engel . In einer Gesellschaft nannte ein
Herr eine alte , aber sehr eitle Frau immer » mein
AM " . — » O , mein Herr " , sprach sie, endlich den
^ pvtt bemerkend , » den Namen verdiene ich ja nicht . "

sagt , daß am 27 . vorigen Monats Nachts Derwisch
Pascha plötzlich aus Khazubani abmarschirte und in
seiner daselbst innegehabten Position nur unbedeutende
Streitkräfte zurücklicß . Während der Morgendäm¬
merung griff die russische aus 3 Bataillonen Infan¬
terie , 8 Geschützen und 2 Sattsten Kosaken bestehende
Kolonne unter dem Obersten Kasbek Khazubani an
und nöthigte den Feind , die Position gänzlich zu
räumen . Die Türken fiüchtelen sich in Unordnung
hinter den Kintrischi - Flnß und wurden durch das
Feuer der russischen Truppen vis zu den Anhöhen
von Sameba und Zichidziri verfolgt . Ein Baracken¬
lager für etwa 10,000 Mann , sowie Vorräthe an
Proviant und Munition wurden von uns erbeutet .
— Ferner meldet Mvukhtar Pascha aus Erzerum
vom 30 . November , die Russen seien mit der Er¬
richtung von Winterquartieren in den Dörfern der
Ebene beschäftigt , ein Gefecht habe nicht stattgcfnn -
dcn , es liege hoher Schnee . Der ehemalige Kom¬
mandant von Kars , Hnllein Hammi Pascha , ist in
Erzernm cingetroffen . — > Wie man ans Konstanti -
nvpel erfährt , sind 6 Infanterie - Bataillone Ismail
Paschas , die dieser auf seinem bekannten fluchtartigen

- RMznge - NAch , Kür -püküi wegx « --MemgÄ : an - Mcns -
mittelii zurücklasffn niußte , in MclaSgerad ( an der
Straße von Erzernm nach Ardjisch am Wän - See )
angelangt .

* Die Bevölkerung von Konstantinopel Ist jetzt
direct zur Herbeischasfnug des Unterhalts der Armee
herangezogen worden . Die Präscctur gestattet den
Bäckern , anstatt einer vollen Oka Brod ( zu 400
Dr . ) ihren Kunden mir 300 Dr . zu liefern , wo¬
für sic jedoch der Armceverwaltung für jede so ge¬
wonnenen 100 Dr . einen Zwieback abzngebcn haben .
Auch die Winterkleidnng für die Soldaten ist da¬
durch herbcigeschafft worden , daß jedes Hans , je
nach dem VermögenSstande der Bewohner 1 bis 50
Winteranzüge in rmturrr liefern muß . Zur Ehre
der Bevölkerung muß man hinznfügen , daß Niemand
sich dieser Leistung entzogen hat . Der Cvmmandant

— » Doch , doch, " erwiderte Jener , » die ältesten Crc -
aturcn Gottes sind ja die Engel .

— Bezüglich der deutschen Bezeichnung des Te¬
lephons werden folgende weitere Vorschläge gemacht :
Aus Achen wird uns geschrieben : Sprcchdraht , » Oli¬
fant " ( so hieß das Horn Rolands , das den ferner :
Karl nach Roncccswalles zur Hülfe rief ) , » Sprcch -
büchse, " » Fernsprechbüchsc, " » Ohrcnblässer " , » Fern -
horcher " , » Tonleiter " , » Welttrompeter " , » Mords -
schwätzcr ", oder ( da der Herr Generalpostmeister
das Wort General auch bcibehaltcn hat ) » General -
schwätzer » , auch » Gencralschwätzmeister " , » Allerwelts -
schwätzcr . " Ferner schreibt man der » Germania "
aus Lumich : Es bemüht sich der Herr General - Post¬
meister um einen deutschen Ausdruck für das Wort
» Telephon " : ich glaube demselben hierfür ein deut¬
sches Wort angebcn zu können . Es geht dem Tele¬
phon wie einer Frauensperson . Das Telephon kann
nichts , was im Bereich seines Mundes liegt , ver¬
schweigen , wird im Gegcnthcil Alles , auch das ticfst -
Gcheimniß auf

' s Schleunigste ansplaudcrn und zeigt
darin die tiefste Seelcngcmeinschaft mit dem Weibe .
Außer den Mittheilnngen des » Telephon " giebts
nirgendswo eine schnellere Beförderung durch die
Sprache , wie durch Franenmnnd und neune ich das
Telephon einfach : » Plaudertasche " .

-— Gei Anwendung des Telephons im Privat -
gebrauch ist man vielfach darüber in Verlegenheit
gewesen , wie man von der einen Station der ande¬
ren andcuten könne , daß man etwas mitznthcilen habe .
Bei größeren Anlagen und namentlich im öffentlichen

der Bürgergarde zu Constantinopel hat die verschie¬
dene » Bezirksvorstände angewiesen , von Neuem eine
Aufzeichnung der Nicht -Muhamcdaner im Älter von
20 bis 40 Jahren behufs sofortiger Einreihung der¬
selben in die Bürgergarde vornehmen zu lassen . Das
griechische Patriarchat und der bulgarische Exarch ha¬
ben die Aushebung genehmigt unter der Bedingung ,
daß die ausgehobenen Mannschaften zu Verthcidi »
gimgszwecken an Ort und Stelle verwendet werden .

Telegraphische Depesche .
* Wien , 3 . Dcc . Nach einer Meldung der

Pol . Kvrresp . aus Belgrad ist der serbische Agent
in Constantinopel , Christics , angewiesen worden , we¬
gen der fortdauernden Grenzverletzung durch türkische
Truppen Gcnugthuung zu verlangen . — Derselben
Korrespondenz zufolge ist die Nachricht , daß Serbien
die Zahlung des Tributs verweigert habe , unrichtig ,
die Pforte habe ihrerseits bisher nicht ans Abliefe¬
rung desselben gedrängt . — Wegen Konzeiitrirung
türkischer Truppen an der Drina ist die Milizbrigade
von , Schabatz -Valjevo dorthin beordert worden . —
Senator Balimarkooits wurde zum General und
Kommandircndcn des Morawa - Korps ernannt .

* *
Oldenburg . Der Bau unseres neuen

Bahnhofsgebäudes ist gegenwärtig soweit fort¬
geschritten , daß demnächst der Dachstuhl auf den
Hanpttheil desselben gesetzt werden kann . Die Ar¬
beiten hatten dem Vernehmen nach eine Verzögerung
dadurch erlitten , daß es eine Zeit lang an Baustei¬
nen fehlte , welche bekanntlich in der Ziegelei der Ei -
senbahnverwalttmg fabricirt werden . Nach den uns
vorgclegcncn Zeichnungen wird das Gebäude nach
seiner Vollendung einen durchaus stattlichen Eindruck
machen . An die weit ausgedehnten Wartesäle , welche
die Mitte des Complexcs bilden , schließen sich zu

Betriebe wendet man zu diesem Zwecke eine durch
eine Batterie in Tbätigkeit gesetzte Weckerschelle an ,
für den Privatgebrauch ist dies emestheils zu kost¬
spielig , anderntheils auch viel zu sehr mit Umstän¬
den verknüpft , und empfiehlt es sich hier , die Tele¬
phone an beiden Stationen während des Nichtge -
branchs auf gewöhnliche Resonanzboden zu setzen .
Beabsichtigt man nun auf der einen Station mit
der andern in Verbindung zu treten , so schlägt mau
einfach mit irgend einem harten Gegenstand auf den
Resonanzboden der Station , der Schlag Pflanzt sich
durch das Telephon fort , und ans der anderen Sta¬
tion wird man durch den Resonanzboden einen deut¬
lichen Lärm vernehmen , der die Aufmerksamkeit auf
das Telephon lenkt .

Mustrirtk Jagiffkilnnq .
Organ für Jagd , Fischerei und Naturkunde . Her -

anSgegcben vom k. Oberförster H . Nitzsche .
Fünfter Jahrgang .

Nr . 5 enthält : Jagdstreitigkeiten von Fr . Freiherr
von Drostc - Hülshoff . Jagdbildcr aus der Ostindi .
scheu Inselwelt von H . von Clauscwitz ( mit Illu¬
stration ) . Der Wiener Wildpretmarkt . Die Hof¬
jagd zu Setzlingen . Zum Fischereigesetz . Von der
Gemscnjagd . Eingestelltes Jagen auf Rothwild ( mit
Illustrationen ) u . s . w . — Verlag von Schmidt u .
Günther in Leipzeig . Alle Buchhandlungen und
Postanstalten nehmen Abonnements an . 3 halb¬
jährlich .



Heiden Seiten symmetrisch geräumige Durchgangs¬

hallen an , die wiederum von Räumlichkeiten für die

Beamten begrenzt werden . Man hat sich jedenfalls
deshalb für ein einstöckiges Bauwerk entschieden , um
einen möglichst langgestreckten Perron zu schaffen .

Durch die geschickt angebrachten , geschmackvollen Ver¬

zierungen im Renaissancestyl dürfte übrigens auch
der Acsthetik vollkommen Rechnung getragen sein
und der Eindruck dcS Gedrückten verwischt werden .
Wie wir hören , ist der Herbst nächsten Jahres für
die Fertigstellung in Aussicht genommen .

— Auch im kommenden Winter werden fünf
Borträge religiösen und kirchlichen Inhalts im Casino
gehalten werden , und ist der Subscriplionsbogcn be¬
reits in Circulation gesetzt . Die Borträge , vorbe¬

haltlich etwa nölhig werdender Aenderungen , werden

sein : 1 . Pastor Klapp in Osnabrück : Das Evange¬
lium Jesu . 2 . Pastor Schenkel in Bremen : Der
Materalismus im täglichen Leben . 3 . Pastor Or .
Schramm in Bremen : Die Predigt im Spiegel der

Zeit . 4 . Pastor Lohst in Brake : Die Bedeutung
der Biebel für die Erneuerung des religiösen Lebens .
5 . Pastor Gramberg in Elsfleth : Thema noch nicht
bestimmt .

O . Schon wiederholt ist darauf hingcwicscn wor¬
den , daß der Mangel an Lehrern in unserm
Lande immer größer wird . In sehr vielen Geschäf¬
ten herrscht noch immer Stockung und tausende von

tüchtigen Kräften suchen vergeblich eine passende
Stellung . Das Gcgentheil findet man im Lehrer¬
stande , wo bedeutend mehr Nachfrage als Angebot
sich zeigt . Die „ Reichspost " hat nun herausgefun¬
den , daß der Grund des Lehrermangels « in dem

zunehmenden Mangel an idealem Sinne " zu suchen
sei . Sie meint , um der hohen Aufgabe willen , in

Kinderseelen Begeisterung für Volsgemeinschaft und
das Reich Gottes pflanzen zu können , dürfe man

schon einige persönliche Mühe und materielle Entbeh¬

rung in den Kauf nehmen . Der letzte Passus zeigt
also , daß dem Einsender der eigentliche Grund des

Lehrermangels nicht unbekannt ist , der von anderer
Seite noch deutlicher dargcstellt wird durch die
Worte : „ Der Mangel an Lehrern ist bedingt durch
den Mangel der Lehrer . " Wie die „ I . N . " mm

hören , sollen die Hauptmacher der „ Reichspost " sich
ernstlich um die ersten besten Lehrerstcllen bewerben
wollen , um zu zeigen , daß ihnen der ideale Sinn
nicht fehlt . In unserem Herzogthume stehen densel¬
ben nicht weniger als etwa 30 Stellen zur Verfü¬
gung ; in Preußen sogar wohl mehrere tausend . Im
letztgenannten Staate sind 1,304,000 am Volks -

fchulwesen erspart geblieben , weil es aus Mangel an

Kräften nicht möglich war , die auSgeworfenen Sum¬
men zu verwenden .

— Auf den höher gelegenen Weiden in der Nähe
der Dtadl grast stellenweise noch Rindvieh ; diese
Wiesenflächen zeigen noch das munterste Grün ; als

Zeichen der milden Witterung darf es auch wohl
gelten , daß in einem Garten zahlreiche Erbsen , die
bei der Ernte ausgefallen waren , wiederaufgegangen
sind und jetzt voller Blütye sitzen .

Brake , 6 . Dezember. Der von uns in
letzter Nummer mikgctheilte Unfall , welcher den Ar¬
beiter Diedr . Brüning betroffen hat , ist insofern zu
berichtigen , als die eingekretene Geschwulst den he »

beigerufenen Arzt , Herrn Or . meä . KcmphneS , nicht
gehindert hat , sofort einen Beinbruch festznstellen .

aus welchem Grunde das Bein auch gleich mit an
Ort und Stelle mit Schienen versehen worden ist .

— Zum Standesbeamten der Stadtgcmcinde
Brake ist Joh . Alberck Gröninger ernannt und

wird der Dienstantritt desselben am 1 . Januar k. I .

erfolgen .
— Ein hiesiger Einwohner , Herr S . , dessen

Frau zur Zeit bei der Thcatergcscllschaft des Herrn
Auerbach in Emden gastirtc , erhielt von Letzterem am

Montag per Telegraph die traurige Nacht , daß seine
Frau ganz unerwartet Plötzlich gestorben sei , weshalb
S . am Dienstag Morgen sofort dorthin abreiste ,
um die letzten traurigen Angelegenheiten zn ordnen .
In Emden angelangt , traf er seine Frau jedoch zu
seiner frohesten Ucberraschung nicht todt , sondern nur
im Starrkrämpfe liegend an , und wie ein von

ihm jetzt hier eingetroffcnes Telegramm besagt , sicht
die Tvdtgesagkc nunmehr ihrer völligen Genesung ent¬

gegen . Das erste Telegramm hat sich demnach als

zu voreilig aufgegeben erwiesen .
— ( Rechnen a u fg ckb e . ) Wir entnehmen dem

Berichte über Polizeigerichts - Verhandlungen einer be¬

nachbarten Stadt , daß ein Händler in fünf Mark

Strafe verurtheilt ist , weil er seinen Handwagen
unbcspannt und unbeaufsichtigt während einer stunde

am Tage auf offener Straße hatte stehen lassen . Wie

viel Mark Strafe würde wohl bei Anordnung eines

gleichen StafmaßeS jeder unserer FnhrwerkSbesttzer
jährlich zu zahlen haben , — hier , wo Fuhrwerke
aller Art , oftmals von riesigen Dimensionen , bei

Tag und Nacht regelmäßig die Straßen zu versqcr -

ren pflegen .
*

2
* Waödens - Wiederum grassirt in unserer

Ortschaft der Scharlach . In drei weit von ein¬

ander liegenden Häusern ist die Krankheit gleichzeitig
ausgetreten und ist bis jetzt eine Ansteckung nicht fest¬

gestellt .
Varel . Vor einigen Tagen , berichten die

„ V . Bl . " , kaufte sich hier ein Mann aus Spohle
ein Pfund Arsenik zum Viehwaschen , nahm das wohl¬

verpackte Paquet , in welchem das Gift sich befand ,
mit nach dem Hause eines hics . Bürgers , wo er ein

Fuder Torf abzuliefcrn hatte , und legte es dort , für
die Zeit , wo er mit dem Abladen des Torfes be¬

schäftigt war , einstweilen ab , ohne dem Hauseigen -
,

thümer davon Kenntniß zu geben . Demnächst fuhr
er mit leerem Wagen ab , kehrte aber nach geraumer
Zeit zurück , um das Paquet mit dem Gift abzuho¬
len , welches er mitzunchmen vergessen hatte . Indes¬
sen , so viel man auch suchte : das Paquet war nir¬

gends zu finden . So viel wir wissen , ist es bis

zur Stunde nicht wicdcrgcfmiden . Wer Auskunft

geben kann , soll nicht säumen , der Polizei unverzüg¬
lich Mittheilung zn machen . Man denke nur , welch

'

ein Unheil würde angerichtet werden können , wenn

diese Quantität Gift in die Unrechten Hände käme .
* 2* Skedingen . Wie auch in dieser Zeitung

s . Z . erwähnt wurde , trat in der ersten Zeit des

Herbstes in der Schulacht Bardenfleth , Gemeinde

Warfleth , der Scharlach bösartig auf , daß allein
in dieser kleinen Schulacht in kurzer Zeit elf Kinder
am Scharlach starben . Aber als nun die heimtückische
Krankheit in Bardenfleth endlich erlosch , drang sie
alsbald in die Schnlacht Warfleth ein , und auch
hier tritt wiederum der Scharlach so allgemein und

bösartig auf , daß viele Kinder daran niederliegen
und auch schon mehrere ( und einige nach sehr kur¬

zem Kranksein ) gestorben sind . Die Schule zu War¬
fleth ist auf Anordnung des Herrn Dr . Rumpf in
Berne , vielleicht auf 14 Tage , geschlossen wordne,nach¬
dem auch im Schulhause der Scharlach ausgebrvchen .

* * Geestemünde - Der Fischer Barkhorn fing
am Donnerstag im Wcddewardersicl einen Aal , des¬
sen Gewicht die „ Prov . Ztg . " auf 45 Pf . angicbt .
Der Aal ist 6 Fuß 3 Zoll lang und hat einen Um¬

fang von 22ff ? Zoll .

Schiffs -Nachrichten .
ff Bordeaux , 3 . Dec . Das französische Schiff

„ Glanese " , von Mauritius , collidirte in letzter Nacht
mit der deutschen Brig „ Bertha " , von Archangel
nnd richtete einigen Schaden an .

Angekommene und abgegangene Schiffe
Angekommen :

Nov . 20 . Von Roon , Meentzen , v . Hamburg in
Portland ( n . Cabenda ) .

Deck . 1 . B . H . Steenken , Hashagen , v . Petersburg
in Dundee . -

3 . Stephanie , Popken , v . Corinto in Falmouth .

Abgegangen :
Nov . 28 . Anne ( ? Anna ) , Vahle , v . BurntiSland

n . Bremen ,
30 . Schunerbrigg Doris , aus Elsflets , HirtShalS

passirt n . westwärts .
30 . Emanuel , v . Cardiff clar . n . Santos .
30 . Gesine , v . West - Wemyß n . Bremen .
Dccb . 1 . Warderer , v . Qucenstown n . Falmouth .
1 . Catharina , de Harde , v . Hamburg n . Brake .
2 . Henriette , Brahms , v . Grangemvuth n . Brake .
2 . Brigg Hero , aus Brake , Dover paff . n . westw .
2 . Mathilde , v . Gravescnd n . Mobile .
2 . Gerhard Erdwin , Horstmann , Äeachy Hcad Pass,

n . westwärts .
2 . Bark lj . L . L . 1k . ( Wilhelminc , aus Elsfleth ),

Dungeneß passirt n . westwärts .

Anzeigen .
ie Eintragungen in das Handels- und Mu-

sterrcgistcr des Unterzeichneten Gerichts
werden für das Jahr 1878 veröffentlicht werden durch
1 . das Central - Handclsregister des deutschen Reichs -

nud König ! . Preußischen Staatsanzeiger ,
2 . die Oldenburgischcn Anzeigen ,
3 . die hier erscheinenden „ Weserboten " und „ Broker

Zeitung » .
. —

Brake , den 1 . Dcccmber 1877 .
Großhcrzoglichcs Amtsgericht .

Millich .

_ _
Willens .

Mtlerpuslier
verstiri ' xt 6rs 6,68 Rutterns , rimrefft 6io

Iffrtcker sff-rtei ' rrii6 goffwÄoffffaftsr urr6 vor -

ffurclort cffrs ffÄn ^ i ^ vvorcloir cler -solffori . ffra

IMczttet , rurÄrorofforrol t
'
ilr 500 Iffter Nilolr ,

50
LLLsv - u . Lkuttvi xor Rl .

50 1' tz .
ff), loffias L , Oo .

Humoristisches .
Förster Ns Wagen wollte nicht mehr so recht ;

der Hintere Theil des Gestells war lose und rappelte
so unerträglich , daß Mutter behauptete , sie verlöre
alle Andacht , wenn sie unter solchem Spektakel über
das Dorfpflastcr zur Kirche fahren müsse . Der För¬
ster sah - das ein , Meister Hammerschlag wurde mit

Anfertigung einer neuen Hinterwand betraut , jedoch
mit der Weisung , die alte für den gewöhnlichen Ge¬
brauch noch nach Möglichkeit in Stand zu setzen .
Alles wurde bestens und zur Zufriedenheit ausgeführt
und lautete dieAarüber eingeforderte Rechnung wörtlich :
Herrn Förster N . ein neues Hintcrtheil gemacht und
das alte veräntert und vernictert , kostet 4 Th . 25 Sg .

Aeber 5pietmelke.
Im Jnseratentheilc unseres Blattes finden unsere

verehrte « Leser und schönen Leserinnen wiederum , wie

alljährlich , die Empfehlungen der weltberühmten Spiel -
werke von Herrn I . H . Heller in Bern . Der¬
selbe liefert diese so allgemein beliebten Werke in ei¬
ner geradezu stauncnerrcgcnden Vollkommenheit ; wir
können daher Jedermann nicht warm genug empfeh¬
len , sich ein Spielwcrk anznschaffen , und bietet die

bevorstehende Weihnachtszeit die schönste Gelegenheit
hierzu ; kein Gegenstand , noch so kostbar , ersetzt ein
solches Werk .

Was kann wohl der Gatte der Gattin , der
Bräutigam der Braut , der Freund dem Freunde

Schöneres und Willkommeneres schenken ? Denjenigen
in vorgerücktem Jahren vergegenwärtigt es glücklich
verlebte Zeiten ; es tröstet den unglücklich Liebenden ;
cs klagt , lacht

'
und hofft mit ihm ; dem Leidenden ,

dem Kranken gewährt es die angenehmste Zerstreuung ;
dem Einsamen ist es ein treuer Gesellschafter ; es er¬

höht die Gemüthlichkcit der langen Winterabende im

häuslichen Kreise u . s . w .
Hcrvorheben möchten wir noch ganz besonders

die mir zn lobende Idee vieler der Herren Wirthe ,
die sich ein solches Werk zur Unterhaltung ihrer
Gäste angeschafft . Die gemachte Ausgabe hat die¬

selben , wie uns von mehreren Seiten bestätigt wird ,
nicht gereut ; cs erweist sich somit auch deren prakti¬
scher Nutzen auf

' s Evidenteste und möchten wir allen

Herren Wir thcn rathen , sich ohne Säumen ein Spiel -
werk anznschaffen , da die Gäste stets dahin wieder -

kehren , wo ihnen eine solche Unterhaltung gebolen .
Wir bemerken noch , daß die Wahl der einzelnen

Stücke eine fein durchdachte ist ; die neuesten , sowie
die beliebtesten älicren Opern , Operetten , Tänze und
Lieder heiteren und ernsten Genres finden sich in
den Hellcr

' schen Werken auf das Schönste vereinigt .
Kurz , wir können keinen aufrichtigeren und wohlmei¬
nenderen Wunsch an die geneigten Leser und Leser¬
innen unseres Blattes aussprechen , als den , sich recht
bald in den Besitz eines Heller

'
schen Spielwerkcs zu

setzen ; reichhaltige illustrirte Preis - Courante werden
Jedermann franco zugesandt .

Wie wir vernehmen , werden von Händ¬
lern gewöhnlich andere Wecke für Heller

'
sche ange¬

priesen ; jedes seiner Werke und Dosen trägt seinen
Namen ; alle anderen sind fremde , auch diejenigen
mit geschriebenen Namen .

Wir rathen Jedermann , sich direkt an das Haus
zu wenden .

— * Herr llr . meil . Silomon I . in Norden

schreibt unter dem 17 . Juli in Bezug auf das Pia -

nino aus der Fabrik des Th . Weidenslaufer in

Berlin ( siehe heutiges Inserat ) :
Geehrter Herr Weidenslaufer !

Seit dem 10 . Februar bin ich im Besitz des von

Ihnen mir cingesandlcn P . No . 4 . und würde es

unrecht von mir sein , wenn ich länger mit der da «

mals in Aussicht gestellten , schon längst von mir ge¬

planten Versicherung zurückhielte , daß dasselbe nach
allen Seiten hin mich vollständig befriedigt .

So wenig ich Anfangs mich mit demselben be »

freunden konnte , ich war 26 Jahr an einen Jrmltt

( Flngclfabrikant , Leipzig ) gewöhnt , jetzt sind es wahre

Weihestnnden , wenn ich Beethoven , Mozart , Weber

spiele ; der Baß so wuchtig , der Diskant wie Glocke

auf Bergeshöh
'
, alle Töne so rein und klar , die

Klangart bezaubernd , so wunderbar verschieden von

allen anderen Instrumenten , die unsere gute Stadt

Norden aufzuwcisen hat . Ich sage Ihnen meinen

besten Dank ! Ich kann Ihr Fabrikat ans voller

Neberzengmig empfehlen und gestatte Ihnen gern ,

etwaige Resleetantcn auf mich zu verweisen . Äü

vollständiger Hochachtung I ) r . west . Silomon I.



Bekanntmachung .
Nach der Bestimmung des Art . 13 K 1 der rev .

Gemeinde -Ordnung scheiden die am 1 . Januar 1876
nur noch auf 2 Jahre im Stadkrath gebliebenen
Mitglieder , als : 1 . Proprietär A . F . Addicks, 2 .
Lehrer Bredendiek , 3 . Wirth H . Claassen , 4 . Messer
I . Ncumann , sowie die beiden auf 2 Jahre gewähl¬
ten Stadtraths -Mitglieder : SchisfSbanmeistcr D .
Rogge und Kaufmann Ernst Tobias mit Ende die¬
ses Jahres aus dem Stadtrathe .

Es bleiben noch auf 2 Jahre im Stadtrathe :
1 . Kiiper I . G . Albers , 2 . Proprietär I . Emden ,
3 . Kaufmann C . Meyer , 4 . Bäcker Joh . Böning ,
5 . Kaufmann F . Lienemann , 6 . Rcchnungsstcller
Mcincrs .

Da nach Art . 11 der rev . Gemeinde -Ordnung
in Gemeinden von 4 bis 6000 Einwohnern die Ge -
mcinde-Bertretung aus 15 Mitgliedern zu bestehen
hat , — die Seelenzahl der Gemeinde Brake aber
nach der letzten amtlichen Volkszählung auf 4360
angewachsen war , so sind, außer den 6, für die Aus -
scheidendcn, zu wählenden Mitgliedern , noch 3 Stadt¬
rathsmitglieder , im Ganzen also 9 Personen zu wäh¬
len , von welchen mindestens 5 den im Sinne des
Art . 11 ß 1 der rev . Gemeinde - Ordnung qualificir -
ten Grundbesitzern angehören müssen.

Nur die in den Listen der wählbaren und wahl¬
berechtigten Gemcindebürgcr aufgeführtcn Personen
sind zur Thcilnahme an der Wahl ist berechtigt . —
Eine Stellvertretung bei der Wahl unstatthaft .

Die Wahl findet am 11 . Decbr .
d. I . im v . Hütschler'

schen Gast¬
hause Hieselbst statt und bginntNachmittags
2 Uhr . Das Ziehen der Stimmzettel beginnt um
4 ^ Uhr Nachmittags .

Stimmberechtigt und wählbar ist jeder der in
der Gemeinde wohnende , selbstständige, männliche
Gemcindebürgcr , welcher im Vollbesitz der bürger¬
lichen Ehrenrechte ist, das 24 . Lebensjahr vollendet,
und seit 3 Jahren zu den Gemcindclasten bcigetragen
hat .

Das Wahlprotocoll wird mit der Stimmliste
während 8 Tage nach dem Wahltcrmin im Geschäfts¬
zimmer des Cämmcrers Klostermann zur Einsicht
der Stimmberechtigten offen liegen.

Brake , 1877 Nov . 24 .
Der Stadtmagistrat .

Müller .

Frische
pommersche Mise

liefern bei rechtzeitiger Bestellung jede » Donnerstag
und Sonntag , per M 65

IV. ÜltMerilMUl L k» .

Z>amit jeder Kranke ,
bevor er eine Kur unternimmt , oder die Hoff¬
nung auf Genesung schwinden läßt , sich ohne
Kosten von den durch vr . Niry 's Heilmethode
erzielten libereasldkndeu Heilungen überzeugenkann, sendet Richter 's Verlags - Anstalt in Leipzig
auf Francs -Verlangen gern Jedem einen
„ Attest -Auszug " ( IW . Anfl .) gratis und franco .— Versäume Niemand , sich diesen mit vielen
Krankenberichten verseheneil „ Auszug " kommen
zu lasten . — Von dem illustrieren Original¬
werke : Or . Niry s Naturbeilrnethode erschiendie 10Y . Aust ., Anbrl -NliSanbe , Preis 1 Mt .,

zu beziehen durch alle Buchhandlungen .

kliUipt - llemim
ev .

375,000 M .

Glücks -

Anzeige .

Nie Gewinne
Kgrantirt

der 8 tast .
Erste Ziehung

12 . u . 13 . Dcc .

» ui LivtNrMsKunK
As » «Sie

Gewinn-Chancen
der vom 8tgr>tv Ilamluirx Ksraiitirten Krossen

Keld-Imt teile , in welcher über
8 MLLLLorsen Mark

8 »eSiv » K « » «» >» » « »» » « » «! « -»
>» » » 88Vtt

Die Gewinne dieser vorthcilhaften Geld -
Lotterie , welche plangemäß mir 85,500 Loose
enthält , sind folgende : nämlich 1 Gewinn ev .
MS . 6O4 - Mail , speciell Mark 250,000 ,
125,000 , 80,000 , 60,000 , 50,OM , 40,000 ,
36,OM , 6 mal 30,000 und 25,MO , 10 mal
20,OM und 15,OM , 24 mal 12000 und 10 ,MO ,
31 mal 8000 , 6000 und 5M0 , 56 mal
4000 , 3000 und 25M , 206 mal 2400 , 2M0
und 1500 , 412 mal 12M und 1000 , 1364 mal
500 , 3M und 250 , 28246 mal 200,175 , 150 ,
138,124 und 120,15839 mal 94 , 67 , 55 , 50 ,
40 und 20 M ark und kommen solche in we¬
nigen Monaten in 7 Abtheilungen zur siche¬
ren Entscheidung.

Die erste Gewinnziehung ist amtlich auf
den

12. ii . 13 . Decemker 8 . 0.
festgestellt, und kostet hierzu
da « ganze Unginalloo « mir 6 31eich « mk .
da « halste Orustantlsto « nur 3 31eich «mk .
da « lnerleMrigiuallov « mir l ' /r 31eich «mk .
und werden diese vom Staate garantirteil
Original -Loose (keine verbotenen Promessen )
gegen frankirte Einsendung des Betrages oder
gegen Poflvorschust selbst nach den entferntesten
Gegenden von mir versandt .

Jeder der Bethciligtcn erhält von mir ne¬
ben seinem Original -Loose auch den mit dem
Staatswappen versehenen Original - Plan gratis
und nach stattgehabter Ziehung sofort die amt¬
liche Ziehungsliste unausgesordert zugesandt .
M MWliluvZ unü Ver8tznüu»8 der

LemmiZelijer
erfolgt von mir direct an die Interessenten
prompt und unter strengster Verschwiegenheit .
MH . a «de liestelluiiK kann man einfach aus

eine kosteiiMilmiKsImrte machen.
MsA - Ila» wende sich datier mit den lullrg -
Kenrertrauensroll an

SanmcL Heckl
'
cher scnr. ,

Uaugllior uud ^Loostsel - OomptAir in
LUttittkrs ^ K

tt -

Trauken-RruMrup
ittlt H «; »» « I » «; llI » « ttlK

bestes llittol A6 Aeu Husten , Heiserkeit , Ilais -
uncl Lrustsostmor ^ou . In ^ losesten ü ^ 1 . —
null 1 -50 .

L . Podias u . 60 .

Eine große Parlhie

Cigarren .

Alanila -OiKarren (mit Felix und Havana ) in Contados -Facon
stshinet ( Java mit Brasil und Havana ) .
kl Nentio ( feine reine Cuba -Cigarre ) .
lüata (reine Brasil -Cigarre ) .
Im Viola (Ambalcma mit feinem Cuba ) . . .
lip lop ( Domingo mit Cuba ) . . . .
Im .Umiidsiitja ( Java mit guter Einlage ) . . . . . . . .
Im 8iestg ( Java mit Brasil ) . .
Oerraiites (Domingo mit Brasil ) . .
Im ? l 0KIk 880 .

Ferner empfehlen Krosse I' artlne zut adKelaKerter biKarren . . . . . .

100 Stuck 8 .
.. ,, 7 .

^ » ,i 4 .

. » . 3 .
» p ^ 3 .

50
50
25

60

50

Diese Cigarren werden wegen ihres enorm billigen Preises nur gegen Gasse abge-
ven . — Bei Abnahme von 1 Mille 3 Ijsabatt Bei Abnahme von Kisten franco .

Rrake. w . Mostermann L Co.

5eemann8wohf.
Bon heute an wird die bestreiiommirte

Operetten-Gesellschast
Zstlkr

in unserem. Locale H ^L» «; tt «iI conzertiren .

Doppmanii .8- Wrstjr .
Fcmller vekellhian,

last Koruost - und Kesostiurroklos iuPiusosten mit
dlot .-UI- Versostiuss st 1 . — uucl 1 . 70 .

INsenstnItiA per Vi . ^ 1 .— .
L . Dostins u . 6 o.

Oielit uuä stst umLtlMms,
6« rsn ILKmungsri « nä smZsrs stinerstekis umj Aisssplek «

kvr kär vnlielidsp gslmllsns liranklisitsn .

Sie Vvklon ZuLseistlk^ e ,
erögsn nur slnrelns oclsr svs ^ örpsrlksiis

Stzin.
l 'nrxte-ttor Aor Äsoesilrgvf 'sodsn

Mllol «' S Nübv
hjst -' - ilim Lr-lun ^ .-n ixt . änr «:h seeino kwUS
Ksstmorkiokfi, : (VVr^Roeps -
lsstn sn ) ! v.irststrt -' tcm 'mistsnü »; « ksüsr r «

Ö 6 . ^ vesxinger in Frankfurt L . U .
Vor LnN-enclkM^ uw -rn-i Inir ^ reiche imrinrbeZeutLN <jepseaniLrs

! OplVr LiifkrleF -l ) kniin eit :e xsros^e lle . iio voul >A.kiic«ciiretbcn 6s -
dejlter . äie mir slkon in äen Aviiden rujssicommon . unä
Ü1)«er (lei en lieviu .llLt Lieh bei -!en stell essenden Lll inkorwlrvo

Mnmo '
«.

Um meine allseits anerkannten Fabrikate auch
am hiesigen Orte ciiizufllhren, will ich innerhalb 4
Wochen den nächsten Käufern erhöhte » Rabatt ab-
gebcn. Kostenfreie Probcscridmig , leichte Zahlnngs -
weise . Bei Baarzahluug bes . Bortheile . Coulauter
Verkehr . Zeugnisse , Prcis -Couraut sofort gratis .
VS » . « m « tt8l » ukt le 88 « nUn Gr .
Frirdrickstraße .

H . von Gimbvrn's
Na . nirin - , J4123 . rin - , Onllus -, Laissr -, 8 »-
lon - und undere Pinten '/.eieluien sivst darob
leststakte Rarste , g-rosso PIüssiKksit und sodnelles
Prooknsn aus und liefern noost inrost lünKersr
2oit sesturfe , nie d ' siestsuds 6opien .

DuAer in den div . 8orten stei

_ n . Naberle vv^6.

Karneval !
V « 8ttt »»» «; 8 aller Art , billige Preise , (nicht ver¬
leihen) . Alle Artikel für Fastnacht , komisch -gemalte
Bilder , Lebensgröße , für Saal -Decorationen , 4st ,
^ Preislisten versendet

Nonner krrlmenMlili , kann g . k.

Conto-Correnle
mit den beliebten Buntdrulklinien

sind stets vorräthig in der

Buchdruckerei von IV. Luklurlli .

HeLLung
für Alle, welche an Fallsucht , Bleichsucht, Gelb¬
sucht , Blutspeien , Brust - u . Magen - Krampf ,
Kolik, Bettnässen , Husten , Schwerhörigkeit ,
Flechten leiden, bei

Kleiboltcnstraße 6
in Münster in Westfalen .

B̂ehandlung brieflich. ^ Un z ählige geheilt!



Neu
palmlirte amerikanische

Nacht - Lampe
(LvmiiiZ 8tar — MZKl Lamp)

Petroleumverbrauch per Nacht
ohne Geruch ,

per Stück 75 Mg .
empfiehlt T

M

Die Firma besteht seit L84G .

3» meinem jetzt eröffneten
^

Weih nachls - Ausver Kauf
cmpsehle im Preise bedeutend herabgesetzte

Zwirn -Gardinen , elegante reiche Muster ,
2 Ellen breit , s Fenster 4 , « , G Mark .

Gestickte Mull -Gardinen mit breiter

Tüllborte , s Fenster ? , HO , LT Mark .

M . S . Dernau in Berlin ,
- —— — Proben nach Aufierbalb portofrei . — — . — . —

Für

die ÄMrathsmaU
werden folgende Herren als Candidaten empfohlen :

1 . Proprietär A . F . Addicks ,
2 . Lehrer Bredendick ,
3 . Consul Clausscn ,
4 . Sielmeister Dencker ,
5 . Proprietär I . Meyer ,
6 . Messer I . Ncnmann ,
7 . Assistent Roben ,
8 . Schiffsbaumcister Roggc ,
9 . Kaufm . E . Tobias .

Mehrere Wähler .

Brake .

Neu !

Patentirte amenk .
Nachtlampe

geruchlos und sparsam brennend ,
empfiehlt billigst

— _
SÄ . Kr - ZsZZM .

PflaumtßrtcheK ,
frische Houigkuchen^

Christtinumschmuck,
Vanille - und Gewür ^ Lhocslade
empfiehlt

Lissaboner Apfelsinen ,
empfehlen

per Dutzend 1 .-

M

Pool . ör . 8kkUer
'
8

Ulliv6r8NlHt66 KLA'Sll
SÄLElst , MAWLOL -«4 !lNZÄN8i !

null

MKAvssk . s'UiLiZrl
'«

vsrorclnot
Mir . swvlZ . MisSZNs »,

Frankfurt rr . U .
1Niück6N8str. 5 .

Kurprospeot 10 Utz .

^ _ _

Brake im Zollverein . Das Neueste in Da -
meu-Paletots , Kleiderstoffen, Buckskin, Paletot -
stossm, Flanellen , Wiener Leinen, Cattuncn ,
Umschläge- und Taillcntiichem , Unterziehzengen,
Manchettcnhemden, Goblin - und Tuchtischdecken ,
Wollsachen, Unterröcken, Filz - u . Stepp - Röcken ,
sowie Rips - Moirce - und Alpacca -Schürzen
empfehle in großer Auswahl zu den jetzigen bil¬

ligen Preisen .
! ! Sämmtlichc Waaren sind zollfrei ! !

_ H . Weser.
Brake .

Mkill ditsjahnger Ausverkauf
zrrrückgesetzter

Manusactur - Waaren
begann am 1 . December .

Es finden sich darin noch passende Gegenstände
für Weihnachten preismürdig vor .

I . Fr . Petermnm »

Gesucht :
Here Auskunft erthcilt

Ans Blai k . I . eine kleine

Wohnung für ein kinderlo¬

ses , ruhiges Ehevaar . Nü -
die Expedition d . Bl .

Ein Partie

Kleiderstoffe ,
sehr billig , sowie verschiedene

Reste
verkaufe unter Preis .

_
M .

Fische ! Fische !
Mit Fischlieferanten wünsche ich behufs wöchent¬

licher Abnahme von Fischen in Verbindung zu treten .

Rcflectaute » belieben ihre Adresse unter Chiffre M
0 . I . , Berlin , Post -Amt L , einznsciidcn ._

Lrunkmahnsinn , sowie Trunkenheit heilt
mit Garantie , auch ohne Borwisscu , 18 » . W .K -

SSNÜNZLZH Droguen - Und Krämer - Handlung in
iN », Bernancrstraße Nr . 99 . Tausende

danken meiner Erfindung den sichern Erfolg , wie glaub¬
hafte Atteste beweisen .

Glückspaquete,
empfehlen

per Stück 10 ^ s ,

M "
. «L T ' « .

Der Kriegerverein wird freund -
lichst ersucht , bei der nächsten Auf¬
führung „Das Sonntagsräuschchen "

wieder zu geben .
Herrn I . I . F . Popp , Spezialist für Magen -

und Darmkatarrh in Heide ( Holstein ) .
Ich halte es für meine Pflicht , Ihnen meinen

besten Dank für ihre gültige Hülfe zu sagen , indem

ich durch ihre ausgezeichneten Pulver von meinem

quälenden Leiden :

ZNagmkalarrh,
wieder befreit bin ; ich muß es als ein ganz vorzüg¬
liches Mittel anerkennen und wünsche nur noch , daß
noch viele derartige Kranke durch Ihre Pulver geheilt
werden mögen .

Hollingstedt pr . Hennstedt ( Holstein ) , 20 .
Nov . 1876 .

'

Marie Möller , Polizeidiencrs Gattin .

« » Wegen gänzlicher Räumung meiner

Korb - Möbeln ,
verkaufe sehr gute Lehnstühle von 1 Thlr . 15 Sgr . ,
Blumenständer von 25 Sgr . an . Ferner von
allen möglichen Sorten IL « irS »Tr « tt »' vi » halte
zu mäßigen Preisen bestens empfohlen .

Bor Brake im Zollverein .

H . Schütte, Korbmacher .

Brake im Zollverein . Eine Parthie

Hausmaeher -Beiderwanö ,
genannt WsLlakerr,

in IM Centiineter Breite zu Iflz per Meter ,
in hübschen gestreiften Mustern , sowie

4/4 breite Beiderwcmd zu 50 Per Meter

empfehle als sehr prciswerth .
« L . M « i > »-

Todrs-Aiyeige.
Unserer kleinen TÄr » , die am 28 . Octbr . starb ,

folgte heute unser kleiner im Alter von
2 Jahren und 8 Monaten .

Die Beerdigung findet Sonnabend , den 8 .
Dec . Nachmittags 3 Uhr statt .

Brake , Dec . 4 . 1877 .
ZA . .Z . LErisinLvNK und Fran

Georrtzrne . gcb . Wollters .

Passagiersahrt
ans Oer Mlermeser;

Von Bremen nach Bremerhaven 10 Uhr Vormit¬

tags ; von Brake 1 Uhr Nachmittags .

Von Bremerhaven nach Bremen 9 Uhr Vormit¬

tags ; von Brake 11 Uhr Vormittags .

Eisenbahn -Fahrplan .
Richtung Nordenhamm -Hude .

Stationen . kMrgs .
kP --Z .

Vonn . IAbds .
G . - Z .iP .-Z .

Nordenhamin Abfahrt j 6 23 1140 7 -—

Großensiel ,, 6 25 11 !55 7 5
Kleinensicl „ ! 6 30 12 ! 5 710
Rodenkirchen ! 640 12 !15 717
Golzwarden
Brake ^

Ankunft
645
6 !54

12 !25
12f35

721
7 !35

Abfahrt ! 6 59 12 55 7 !36
Hammclwarden ! 7 ^ 5 l !— 7 4̂4
Elsfleth 7 !15 1 !15 7 !50
Berne i 720 1 !30 8 !—

Neuenkoop ,, 740 140 8 ! 5
Hude Ankunft j 7 !38 1 !50 845

Richtung Hude -Nordenhamm .
Stationen . Ntrgs . e

P . -Z . S
tttachinj Abds .
P ---Z4P . -Z -

Hude Abfahrt 9 15 3 - 9 ! R
Neuenkoop „ 940 3 5 9 ! 8
Berne 9 2̂5 3 10 945
Elsfleth 9 !35 3 20 9 25

940
9 !4B

Hmmmlwardcn
Brake j

Ankunft
9 4̂0
9 !54

3 30
8 39

Abfahrt 10i 6 3 19 9 !47
Golzwarden „ 1040 3 55 9 !51
Rodenkirchen 10 !20 4 !- 104 - ,
Kleindnsicl " 10 !30 4 !10 10 ! 8

Großensiel
Nordmhamm

10 !40
10 !50

4 15 10 13
421 10ll8
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